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MAINZ. Die Kraftwerke Mainz-

Wiesbaden AG geht kurz vor dem 

Ende des Erörterungstermins zum 

Bau des Kohleheizkraftwerks wei-

terhin davon aus, dass die geplante 

Anlage auf der Ingelheimer Aue 

genehmigungsfähig ist. KMW sieht 

sich durch den Verlauf der Veran-

staltung in der Phönixhalle in ihren 

wesentlichen Einschätzungen be-

stätigt: So sind insbesondere nen-

nenswerte gesundheitliche Auswir-

kungen oder sonstige relevante 

Auswirkungen des Kohleheizkraft-

werks bisher von den Einwendern 

nicht belegt worden. Die geäußer-

ten Befürchtungen von Bürgern 

sind aus Sicht der KMW unbegrün-

det, andernfalls wäre das Kraft-

werksprojekt im Hinblick auf die 

strenge deutsche und europäische 

Umweltgesetzgebung nicht geneh-

migungsfähig. 

Beim  Erörterungstermin gab es bei 

einzelnen Sachthemen durchaus 

unterschiedliche Gutachtermeinun-

gen zwischen den Experten der 

KMW und den Einwendern. Letzt-

lich wird bei diesen strittigen Punk-

ten die Genehmigungsbehörde mit 

eigenen Gutachtern entscheiden 

müssen, welche Seite recht hat.  

Dank der umsichtigen Verhand-

lungsführung  der SGD Süd war 

eine sachliche und nur wenig emo-

tionale Erörterung der Einwendun-

gen möglich. Auch zahlreiche pro-

fessionelle Sachbeistände, Gutach-

ter und mehrere Anwälte auf Seiten 

der Einwender haben in der Phö-

nixhalle die Behandlung der Sach-

themen oft erleichtert. Festgehalten 

werden muss aber auch, dass das 

Interesse der Bürger an der Erörte-

rung aus KMW-Sicht eher gering 

war. Kamen am 1. Tag noch etwa 

200 Personen nach Mombach, so 

waren es danach zwischen 25 und 

50 täglich.     
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